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Jenaz

Himmlische Komödie der 3. Sek 
Mit der Komödie «Engel uf 
Umwäg» ist der 3. Sekundar-
klasse Jenaz/Schiers eine tol-
le Inszenierung eines nicht 
einfach zu spielenden Stücks 
gelungen. Bedauerlich, dass 
es bei der einen Aufführung 
am Freitag mit reduzierter Be-
stuhlung bleiben musste. Doch 
man war dankbar, dass die Ju-
gendlichen wenigstens einmal 
ihren verdienten Applaus ent-
gegennehmen durften.  

Mit dem Dreiakter «Engel uf Um-
wäg» von Claudia Gysel hatte sich 
die Jenazer Sekundar-Abschluss-
klasse an eine spannende, witzige, 
aber nicht einfach zu inszenieren-
de Komödie gewagt. Die verzwick-
te Geschichte spielt sich auf zwei 
Ebenen zwischen dem Wohn-
zimmer der Isabella Stammer und 
Wolke 24 ab. 
Drunten auf der Erde ist einiges 
nicht mehr im Lot. Isabella Stam-
mer (Jonna Wehrli) wird ihres 
Lebens nicht mehr froh, seit ihr 
Sohn bei einem tragischen Ar-
beitsunfall umkam. Zudem macht 
sie sich Sorgen um ihren zweiten 
Sohn Thomas (Mauro Adank), der 
mit der raffgierigen Zicke Susanne 
(Fadrina Conrad) unglücklich ver-
heiratet ist. Unglücklich ist auch 
Viktoria (Karin Auer), die Thomas 
liebt. Als Adventure-Guide wird 
sie für einen Unfall mit tödlichem 
Ausgang verantwortlich gemacht. 
Damit nicht genug, hat sich das 
punkige Grufti-Girl Dani (Sinja 
Federspiel) bei Isabella eingenis-
tet. Die straffällige junge Frau er-
hält öfters Besuch vom undurch-
sichtigen Pfarrer (Remo Bärtsch). 

Der ominöse Bewährungshelfer 
entpuppt sich dann auch als ein 
ganz anderer, als er vorgibt zu 
sein. Zum Glück ist da noch Tan-
te Emmy (Tabea Roffler). Sie regt 
sich über die Missetaten der Nach-
barschaft auf und führt darüber 
säuberlich Rapport. Emmy hat al-
les unter Beobachtung, inklusive 
dem gegenüberliegenden Bankge-
bäude.  
Auch im Himmel herrscht dicke 
Luft. Die beiden liebenswerten 
Schutzengel Abbigail (Hanna Ber-
ri) und Traugott (Flurin Bärtsch) 
werden ob dem Desaster auf der 
Erde je länger je kribbeliger. Sie 
beantragen beim «Chef» eine 
Landeerlaubnis auf der Erde und 
erhalten diese unter Vorbehalt, 
dass sie nur beschützen, keines-
falls aber eingreifen dürfen. Aller-
dings braucht es schon einmal ei-
nen beherzten «Anstoss», um den 
Erdenkindern zu ihrem Glück zu 
verhelfen. 

Kompakte Teamleistung
Eine spezielle Herausforderung 
bot die Komödie, indem die 
Schutzengel lediglich für das Pub-
likum sichtbar sind, nicht aber für 
die Akteure im Wohnzimmer. Un-
ter der Regie ihrer Klassenlehrerin 
Maria Valer hat die 3. Sek die Bege-
benheiten auf der Bühne mit viel 
Witz bestückt und dabei als kom-
paktes Team überzeugt. Zu diesem 
zählen auch Jann Valer (Souffleur) 
und Joel Winzer (Technik).  
Aus den bekannten Gründen 
konnte nur eine von drei ange-
sagten Aufführungen über die 
Bühne gehen. Bleibt zu hoffen, 
dass die gelungene Inszenierung 
zu einem späteren Zeitpunkt auf 
der Filmleinwand präsentiert wer-
den kann. Und natürlich wäre den 
jungen Schauspielern zu gönnen, 
wenn sie die Früchte ihres Enga-
gements auf der geplanten Ab-
schlussreise nach Kroatien genies-
sen dürften. � (hw)

Die himmlische Komödie «Engel uf Umwäg» verlieh der 3. Sek Jenaz  
Flügel. Foto mit SLGView-App scannen und Kostprobe geniessen.  
� Foto/Film: H. Wyss

Rhätische Bahn

RhB stellt touristischen Verkehr ein 
Das Bundesamt für Gesundheit 
(BAG) hat unter anderem auch An-
ordnungen für den öffentlichen 
Verkehr der Schweiz erlassen. Der 
reguläre öffentliche Verkehr ver-
kehrt weiterhin gemäss Fahrplan. 
Der touristische Verkehr, Extra-
fahrten und historische Fahrten 
werden eingestellt. Gruppenrei-
sen werden abgesagt. Ebenfalls 
sind Speisewagen und Catering-
services auf den Zügen untersagt. 
In Umsetzung dieser Anordnun-
gen hat die Rhätische Bahn (RhB) 

am 14. März den Betrieb des Berni-
na Express eingestellt. Weiter wer-
den Charter- und Erlebnisfahrten 
gestrichen. Auch der Glacier Ex-
press verkehrt nicht mehr. Diese 
Massnahmen gelten voraussicht-
lich bis zum 26. April 2020. Der 
Güterverkehr der Bündner Güter-
bahn ist von diesen Massnahmen 
nicht betroffen. � (pd)

Landquart

Frauenverein Igis 
bietet Hilfe an  

In Zeiten der Coronavirus-Epide-
mie gewinnt die Nachbarschafts-
hilfe wieder an Bedeutung. «Für-
einander da sein ist wichtig. Dies 
wollen wir gemeinsam mit der Ge-
meinde Landquart wahrnehmen», 
schreibt der Frauenverein Igis (FVI) 
in einem Flyer, welcher etwa bei 
der Spitex oder bei Ärzten verteilt 
wurde. Wer in Igis, Landquart oder 
Mastrils wohnt, das Haus nicht 
mehr gerne verlässt und Lebens-
mittel oder Medikamente benötigt, 
kann sich bei der Einsatzzentrale 
des FVI, Tel. 079 655 36 36 oder per 
E-Mail unter info@fvigis.ch mel-
den. Die engagierten Helferinnen 
bringen die gewünschten Sachen 
gerne an die Haustür. � (hw/pd)

Klosters-Serneus

Gemeindeschal-
ter geschlossen

Die Gemeinde Klosters-Serneus 
teilt mit, dass die Gemeinderats-
sitzung von morgen Donnerstag, 
19. März, abgesagt ist. 
Aufgrund der deutlich steigenden 
Zahl mit dem Coronavirus infizier-
ter Personen und den durch Bund 
und Kanton verfügten einschnei-
denden Massnahmen hat der Ge-
meindevorstand zudem beschlos-
sen, dass die Schalter der Gemeinde 
Klosters-Serneus bis auf Widerruf 
für den ordentlichen Publikums-
verkehr geschlossen bleiben. 
In dringenden Fällen wird ein 
Vortritt auf vorgängige Terminver-
einbarung geprüft und gewährt. 
Sofern möglich, wird die Bevöl-
kerung gebeten, die benötigten 
Dienstleistungen und Geschäf-
te per Telefon (081 423 36 00), 
schriftlich oder per E-Mail (info@
klosters-serneus.ch oder jeweilige 
Abteilung) zu erledigen. (pd/hw)

Der reguläre Personen- sowie der 
Güterverkehr der RhB verkehren 
weiter. � Foto: zVg

FDP GR

DV abgesagt

Die Bündner FDP verzichtet auf 
die Durchführung ihrer Delegier-
tenversammlung vom 25. März 
in Flims. Die Parolen für die eid-
genössische Abstimmung vom  
17. Mai 2020 werden ausnahms-
weise durch die Geschäftsleitung 
gefasst. � (pd)


